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Großherzogliches Hoftheater zu Karls
Donnerstag , den 22 . Oktober 1891.

IV. (Quartal. 3ÜHO . Abonnements-Vorstellung.
Zum  ersten Male wiederholt:

«OOe*>

ie öonnr.
Schauspiel in drei Akten von Paul Lindau.

Negie: Director Hancke.

Personen:
Clemens von Hohenradc
Mathilde , dessen Frau
Marietta , deren Tochter
Sabine Berq
Arnold Aleris , Banquier
Dora , dessen Frau
Gregor Eggstadt , Rechtsanwalt
Viktor Holle , Maler
Der peruanische Minister -Resident
Baron Meerland
Gras Arditez , j
Vicomte de Pen , Attaches
Eseuada , )
Johann , Diener bei Hohenrade
Susi , Mathildens Kammerjungfer

Gäste . Diener.

Das Stück spielt in der Gegenwart und in Berlin.

Herr Bassermann.
Frl . Schwendemann.
Anna Eßlinger.
Fräulein Engelhardt.
Herr Reiff.
Frau Petzet.
JDerr Waldeck.
Herr Höcker.
Herr Kempf.
Herr Ludwig.
Herr Schilling.
Herr Benedict
Herr ^ chuhmaun.
Herr Huukler.
Fräuleiu Schwarz.

Nach dem ersten und zweiten Akte finden längere Pausen statt.

Anfang:  halb sieben  Uhr . Ende: nenn Uhr.
Kasse - Eröffnnng : G SUr.

Balkon-Frem-
bculogc

Fremdenlogell.
Rangs

Parterre-Frem-
denloge

LogenI. Rangs

I . Abth. 5 Jb.— SP/.
II.
I.

II.
I.

II.
I.

II.

41, - y/
3 Jb.  50  SP/.
31 - ^
3 Jb.  50 A
3 Jb.— SP/.
4: Jb. —SP/.
3 Jb.  50  SP/

Kleine Preise:
Balkon-Logen

Parterre-Logen

Sperrsitze . <

LogenlI.Rangs

I. Abth.  4 Jb.  —  SP/.
ii. ,, 3 Jb.  50  SP/.
i. // 3 Jb.  —  SP/.

n. tt 2 Jb.  50  SP/.
i. tt 3 Jb.— 3/

ii. „ 2 Jb.  50  SP/.
in. tt 2 Jb. — SP/.

i. tt 2 Jb.  50  SP/.
ii. tt 2 Jb.  — SP/.

Logen III.
Rangs| II

Balkon-Stehplatz
Parterre-Stehplatz
III . Rang Seite
IV. Rang Mitte
IV. Rang Seite

I. Abth.  2 Jb.— SP/.
1 Jb.  50  SP/.
2 Jb.  50  SP/.
1 Jb.  50  SP/.
1 Jb.— SP/.
- Jb.  70  SP/.
- Jb.  50  SP/.

Damit an der Kasse durch Geldwechseln keiu Aufenthall entsteht, wird nur  abgezähltes Geld
angenommen.

Der  Billetverkaus  findet am Tage der Vorstellung von  11 —1 Uhr und an der Abendkasse,
die Abgade der auf Vormerkung reservirten Billete  nur  von  3 —4 Uhr Nachmittags des  vorher-
gehenden Tages  statt.  Nur  für  Auswärtige  werden vorgemerkte Billete zur Abendkasse
und zwar längstens bis */4 Stunde vor Anfang der Vorstellung zurückgelegt.

Vormerkungen  wollen gefl. an das Vormerkbüreau des Großh. HoftheaterS gerichtet werden,
dasselbe ist mit Ausnahme der Sonn- und Feiertage  täglich  von 8—12 Uhr Vormittags und
von 3—5 Uhr Nachmittags geöffnet.

Die auf  Vormerkungen abgegebenen  oder an der  Tageskasse verkauften Billete
werden an der Abendkasse nicht mehr zurückgenommen.

Freitag , den 23. Oktober, IV. Quartal , U7 « Abonnements-Vorstellung.
Wegen Erkrankung des Fräulein  Fritsch  statt „Murillo" :

Der Autographe nsammler.  Charakterbild in einem Akt von Wilhelminev. Hillern.
Der Ning des Polykrates.  Plauderei in einem Akt von Heinrich Tewele.

Auf der Pußta.  Ungarisches Charakter-Tam-Äild.
Das Versprechen hinter '»» Herd.  Seene aus den österreichischen Alpen mit Nationatgesängen vonA. Bau mann.

Der Ring des Nibelungen.
Ein Bühnenfestspiel von Richard Wagner.

Vorabend : Samstag den 7. November 1391: Das Slheingold in einem Aufzuge. Anfang 6*/i Uhr,

<S,ftrr S« 9 : S «..»,«- bm a ' VtoÄr 1391: Di - w b,«i A..WV », « »(« .» ° uh -,

^3 ^1"189l: in b,rt 6 f:
. 1891 : Gött - rd- mm - rung in dum V°ri»i°l imb bin

' ' " - '' ' " ' . S m 6 fifcic 4 =' i »ri£ (,n,s,cu auf miuuucvivte Platz- ju
Der Verkauf der  Abvnnementskarten  s r n unb l ut)V. Mittags statt: an die

„Mittelpreiscu" findet an der früheren TageSkast j ^ und Montag den 26. Oktober; der allgemeine
^ahreSabounenteu  des HoftheaterS am Samstag Auswärtige werden  gebeten,  den Betrag

t . ~ * • * -

Abendkasse abgegeben. 1U  den einzelnen Vorstellungen („Große Preise") findet
Der Verkauf der  Clntr .ttskarten ^zu ven  Abendkasse statt. ^ ^

jeweils am VorstellnngStage von  11— 1 Uhr M tt g bic cr)-tc unb  zweite Vorstellung vom
Vormerkungen zu den einzelnen 23 s ®mottem̂cr  und für die vierte Vorstelluug vom 9. No-

2. November, für die dritte ^ ^ stellung vom . vorhergehenden Tages vom Vormerkburcau des
vember bis längstens IL! Uhr e der̂ bet ^ ^ hr Vormittags und
Grosth. HoftheaterS täglich — jedoch nur an zernag . ,
von 3- 5 Uhr Nachmittags angenommen.

Druckd» Chr. Fr. Müll-r'schmH°fbuchdwckerci.
Nachdruck vcrlotkn.
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